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Seit der Angelobung des 
neuen Gemeinderates 
bzw. meiner Wahl zum 
Bürgermeister unserer 
Gemeinde ist bereits ein 
Jahr vergangen. 
In dieser Zeit konnte ich 
schon viele heikle The-
menbereiche gemeinsam 
mit dem Gemeinderat be-
handeln und wir sind da-
bei zum größten Teil auf 
Verständnis bei der Be-
völkerung gestoßen. 

Der Rechnungsabschluss für das vergangene Jahr 2010 
hat uns zwar einen Abgang im ordentlichen Haus-
halt in der Höhe von € 71.000,00 beschert, aber ge-
genüber dem Voranschlag ist dieser um € 123.000,00 
geringer ausgefallen. Im außerordentlichen Haushalt 
hat es im Jahr 2010 auch eine Einsparung gegenüber 
dem Vorjahr in der Höhe von € 80.000,00 gegeben. 
Damit ist auch der Verschuldungsgrad von 10,28% 
im Jahr 2009 auf 5,92% im Jahr 2010 gesunken. Die-
ser Erfolg ist der Geschlossenheit und der guten Zu-
sammenarbeit im Gemeinderat aller Fraktionen zu 
verdanken. 
Auf Grund der sehr schwierigen finanziellen Situation 
im Bund und Land werden wir seitens der Gemein-
de mit den uns verbleibenden Mitteln noch gezielter 
haushalten müssen, deshalb bitten wir um Verständ-
nis für die beschlossenen Einsparungsmaßnahmen 
und ersuchen gleichzeitig um Unterstützung. 

Bürgermeister 
Josef Kapper

Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger, 
liebe Jugend!
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FREIBAD SÖCHAU
Das bei Kindern, Jugendlichen, Familien und „jung 
Gebliebenen“ sehr beliebte Freibad in Söchau öff-
net wieder.

Geplanter Saisonstart:  
14. Mai 2011 mit Gratis-Eis für Kinder

Der Saisonkartenvorverkauf beginnt am 18. April 2011 
mit einem Preisvorteil von –10 % Rabatt auf alle Sai-
sonkarten! Die Saisonkarten sind im Gemeindeamt 
Söchau erhältlich – Tel: 03387/2261.

Auch möchten wir alle Schulen und Veranstalter von 
Schwimmkursen einladen, unser sehr übersichtliches 
Freibad für Ihren Schwimmkurs zu nutzen.

Wir freuen uns auf eine schöne Badesaison,

Ihre Gemeinde Söchau

Gastronomie Freibad
Die Siegl KG sucht noch Mitarbeiter/innen für die 
Saison 2011!
Bewerbungen bitte an Frau Siegl - 0664/8545024 oder 
per Mail office@siegls.com

Ferialarbeiter(innen)
Bewerbungen sind beim Gemeindeamt Söchau bis 
spätestens 30. April 2011 schriftlich einzubringen.

Arbeitszeit: Vollbeschäftigung für 3 Wochen in den 
Sommerferien.

Tätigkeitsbereich: Mithilfe im Innen- und Außendienst
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Erstmals findet heuer ein 
„Fußball-Jugendcamp“ im 
Sportstadion Söchau statt.
Teilnehmen können Kin-
der im Alter von 6 bis 15 
Jahren.
Ausgerüstet werden die Kin-
der mit Rucksack, Ball, Tri-
kot und Regenjacken.

Andreas Herzog ist Schirmherr der Baumit kick 
& learn Camps in Österreich!
Camp-Termin: 11.07.2011 bis 15.07.2011
Anmeldung werden ab sofort im Gemeindeamt 
Söchau entgegengenommen.

Fußball-Jugendcamp

VORANKÜNDIGUNG
Es wird in Söchau wieder ein Wandertag veranstaltet.

Termin: 26. Oktober 2011 Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen
 Fonds • Bausparen • Leasing

Die Versicherung auf Ihrer Seite.

Ihre GRAWE-Kundenberater:

Anton Hörzer
Tel. 0664/241 37 80
anton.hoerzer@grawe.at

Josef Kapper
Tel. 0664/120 59 57
josef.kapper@grawe.at

Stefan Tauchmann
Tel. 0664/211 12 65
stefan.tauchmann@grawe.at

Hoerzer_Kapper_Tauchm_A6.indd   1 08.10.09   15:18



GEMEINDE             SÖCHAU

4

Prinzessinnen, Westernhelden, Piraten und viele wei-
tere Masken bevölkerten für einen Sonntagnachmit-
tag den Kultursaal der Gemeinde Söchau. 

Schon traditionell vom Elternverein organisiert und 
von den Kindergartenpädagoginnen betreut tanzten, 

spielten und feierten die Kinder mitsamt Ihrer Eltern, 
Großeltern und Freunden und sorgten für einen ver-
gnüglichen Sonntagnachmittag. Ein Kinderzauberer 
sowie eine Mini-Playback-Show mit großartigen Ein-
lagen unserer jungen Künstler waren die Höhepunkte 
dieses Kindermaskenball`s.

Kindermaskenball

Aktionstag – Saubere Steiermark
Der große steirische Frühjahrsputz

Die Gemeindebevölkerung wird dazu eingeladen, am Aktionstag 
„Saubere Steiermark“ mitzumachen.

Termin: Samstag, 
16. April 2011
Treffpunkt: 8 Uhr – Gemeindeamt

Alle Teilnehmer werden anschließend zu einer Jause eingeladen.

Auch die Volksschule Söchau nimmt am steirischen Frühjahrsputz 
teil – Aktionstag für die Volksschule: Freitag, 15. April 2011!
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Müll – Abfallmengen-Abfallmengenentwick-
lung und Darstellung der Sammelergebnisse
2010 gab es in Söchau eine starke Reduktion des Rest-
mülls von über 16% zu verzeichnen. Umgelegt auf das 
Pro-Kopf-Aufkommen von 57 kg bedeutet dies, dass 
um ca. 10 kg je Einwohner weniger gesammelt wurde 
als 2009. Der Grund für den Rückgang ist, dass durch 
den 6-wöchigen Abfuhrrhythmus alle vier Jahre eine 
Abfuhr weniger ist als in den sonstigen Jahren. Dies 
traf 2010 zu und es gab 8 statt 9 Abfuhren.

Ebenfalls auffällig ist der starke Rückgang der Sperr-
müllmengen um 11,56%. Einen generellen Trend da-
raus abzuleiten wäre jedoch nicht richtig, da in Söchau 
2009 durch Hochwasserschäden viel Sperrmüll zu 
entsorgen war.

Bei den Altstoffen wie Altpapier, Kunststoffverpa-
ckungen, Altglas etc. sind die Mengen über einen län-
geren Zeitraum gesehen kontinuierlich im Steigen.

Etwa zwei Drittel aller Abfälle die in Söchau anfallen, 
werden bereits einer stofflichen oder thermischen Verwer-
tung zugeführt. Dieser Level sollte auf jeden Fall gehal-
ten werden. Dies ist ein Vorteil für den Bürger, weil die 
getrennt gesammelten Fraktionen wesentlich günstiger 
verwertet werden können als wenn sie über den Restmüll 
teuer entsorgt werden. Der zweite Vorteil ist, dass wir 
durch diese stoffliche und thermische Verwertung Ener-
gie und Ressourcen einsparen können und somit einen 
wesentlichen Beitrag zum Umweltschutz leisten.

Fehlwürfe im Restmüll
Durch landesweite Restmüllanalysen wurde festge-
stellt, dass sich im Restmüll (Schwarze Tonne) ca. 23% 
Fehlwürfe wie Altpapier, Metalle, Kunststoffverpa-
ckungen oder Bioabfall befinden. Bei einer Sammel-
menge von 84,5 Tonnen in Söchau entspricht diese 

über 19,44 Tonnen. In Söchau kostet die Sammlung 
und Verwertung von einer Tonne Restmüll € 272,40. 
Dies bedeutet, dass allein die Fehlwürfe im Bereich 
der Restmüllsammlung Kosten von € 5.295,46 verur-
sacht die eigentlich vermeidbar wären.

Leistungen der 
Gemeinde im Bereich 

der Abfallentsorgung
Restmüllsammlung ab Haus	 9 x jährlich

Altpapiersammlung ab Haus	 6 x jährlich

Kunststoffverpackungssammlung (gelber Sack) 
ab Haus	 9 x jährlich

Metallverpackungssammlung – Sammelstellen		
	 17 x jährlich

Altglasabfuhr – Sammelstellen	 13 x jährlich

Sperrmüll- und Altstoffsammlung durch geschultes 
Personal        	 6 x jährlich

Abgabemöglichkeit von Grün- und Strauchschnitt

Kostenlose Rückgabemöglichkeit für Elektroaltge-
räte (Kühl-, Bildschirm-, Elektroklein- und Elektro-
großgeräte)

Kartonentsorgung im Altstoffsammelzentrum

Bei Zuzug Zustellung neuer Abfallbehälter oder Aus-
tausch von defekten Abfallbehälter

Errichtung und Betrieb der Altstoffsammelstellen 
für Altglas und Metallverpackungen (Reinigung und 
Schneefreihaltung) – Bürgernah, dezentral in allen 
Ortsteilen

Altkleidersammlung

Betrieb und Instandhaltung eines Altstoffsammel-
zentrums

Verfügungsstellung und Verteilung von Restmüll-, 
Leichtfraktion und Altkleidersäcke

Preisverhandlungen und Angebotseinholung bei den 
verschiedenen Entsorgungsfirmen

Information der BürgerInnen (Abfuhrkalender an 
jeden Haushalt, persönliche und telefonische Bera-
tung, Info in Gemeindezeitung, Information neuer 
Gemeindebürger etc.)

Organisatorische und verwaltungstechnische Tätig-
keiten (Mengenermittlung, Gebührenvorschreibung, 
Behälterverwaltung, Verbandstätigkeit, etc.)
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Sperrmüll- und 
Problemstoff-
sammlungen

Die Gemeinde Söchau ersucht die Gemeindebevöl-
kerung, den Sperrmüll bei den Sammlungen vor-
sortiert anzuliefern, damit die Wartezeit verkürzt 
werden kann!

Es wird kein Restmüll, sondern ausschließlich Sperr-
müll und Problemstoffe übernommen.

Öffnungszeiten:

April – November  
Mittwoch und Donnerstag von 16.00 bis 17.00 Uhr 
und Samstag von 13.00 bis 15.00 Uhr

Das Schreddermaterial kann zu den Öffnungszeiten 
kostenlos abgeholt werden!

Grünschnitt/
Strauchschnitt

Der Kanal ist kein Müllschlucker!
Das Phänomen, das in der Abfallwirtschaft als 
„Fehlwurf“ bekannt ist, findet sich auch in der 
Abwasserentsorgung. Die Entledigung vieler Din-
ge des täglichen Bedarfs über den Kanal durch ei-
nige unserer Zeitgenossen verursachen zusätzliche 

Kosten für Wartung und Instandhaltung von Ab-
wasseranlagen (Kanal, Pumpwerke, Kläranlage), 
für die schließlich und endlich alle Kanalbenützer 
aufkommen müssen.

Abwasserbeseitigung und Abfallbeseitigung 
dürfen nicht miteinander verwechselt 

werden: Das Klosett ist kein Müllbehälter!

Dennoch werden noch Dinge 
in das Klo geworfen, die dort 
überhaupt nichts zu suchen ha-
ben. Zigarettenstummel, Klein-
tierstreu, Tampons, Kondome, 
Binden, Windeln, Feuchttücher 
und ähnliches sind Abfallstoffe, 
die in die Restmülltonne gehö-
ren. Diese Störstoffe können in 
den Pumpschächten nur mit er-
heblichem Aufwand wieder ent-
fernt werden. Und das kostet 
unser aller Geld!
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Brauchtumsfeuer - Brauchtum 
oder Abfallentsorgung?

Information zum Abheizen von pflanzlichen Materialien

So Feuern Sie richtig: 
Brauchtumsfeuer dürfen in Söchau im Jahr 2011 aus-
schließlich am 
•	 am   23. April (Karsamstag) und 
•	 am   21. Juni (Sommersonnenwende) 
entzündet werden. Bei hoher Ozonbelastung ist auch 
an diesen Tagen ein Verbot möglich. Ein Ausweichen 
auf den sogenannten „Kleinen Ostersonntag“, falls 
es am Karsamstag regnet, ist ebenso nicht zulässig 
wie die Verlegung der Sonnwendfeier auf ein Wo-
chenende. 
Es darf nur trockenes Holz (Baum- und Strauchschnitt) 
ohne Rauch- und Geruchsentwicklung punktuell 

(d.h. im unmittelbaren Anfallsbereich der Materialien) 
verbrannt werden (nur unter diesen Voraussetzungen 
handelt es sich nicht um Abfall). In jedem Fall sollten 
Sie bereits länger gelagertes Material umlagern, um 
Kleintieren (z.B. Igel, Mäuse, Vögel) ein Überleben 
zu ermöglichen! 
Vorsicht:
Keinesfalls dürfen Abfälle, insbesondere Altholz (Bau-
material, Verpackungen, Paletten, Möbel, usw.) und 
nicht biogene Materialien (Altreifen, Gummi, Kunst-
stoffe, Lacke, usw.) bei Brauchtumsfeuern mitver-
brannt werden. 

News aus dem Kindergarten
Der Kindergarten Söchau war auch heuer wieder Be-
suchskindergarten für jeweils zwei Schüler der dritten 
und fünften Klasse der BAKIP Hartberg.
Als Langzeitprojekt wurden die Themen, „Shelly, das 
Schöne Schaf“, vom Schaf zu Wolle, und „Anpfiff für 
Bewegung“, Fußball im Kindergarten gewählt.
Höhepunkte waren der Besuch eines echten Schafes, 
die Ausstellungseröffnung sowie ein „Eltern-Kind-
Fußballmatch“

In der Zeit vor Ostern informierte „Bert, 
der Gemüsekobold“ über gesunde Ernährung und 
„gute Kinderkraftstoffe“. Ein reichhaltiges Angebot 
ermöglichte den Kindern außerdem ihren Körper, im 
speziellen ihre Sinne besser kennenzulernen.
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HexenGold – 
der Söchauer Einkaufsgutschein

Schenken Sie zeitlos und flexibel, der Beschenkte sucht 
sich sein Geschenk selbst aus!
Eine gute Geschenkidee, für alle Anlässe - der Söchau-
er Einkaufsgutschein. 
Sie wissen nicht was sie schenken sollen, mit was sie 
jemanden eine Freude bereiten könnten?  Wir haben 
es! Ab 20. April 2011 erhältlich bei der Raiffeisen-
bank und dem Gemeindeamt Söchau. 
Der Söchauer Tourismus unter dem Initiator Ger-
hard Wagner, wartet mit einer ganz besonderen Ge-
schenkidee auf: 
Verschenken Sie doch einfach das Söchauer  
HexenGold

Attraktiver Gutschein für das Kräuter-
dorf Söchau

Bisher konnten nur Gutscheine für einzelne Unterneh-
men erworben und verschenkt werden, nun steht dem 
Kunden im Rahmen dieser neuen Aktion ein attrak-
tiver Gutschein für das gesamte Kräuterdorf Söchau 
mit seinen Geschäften, Gastronomie und Buschen-
schenken, Werkstätten, Freizeitbetrieben und Dienst-
leistern zur Verfügung.
Das Söchauer HexenGold ist bestens für alle erdenk-
lichen Geschenksituationen geeignet, sei es als Weih-
nachts- oder Geburtstagsgeschenk, als Präsent oder 
nur als kleines Dankeschön für einen lieben, netten 
Menschen.
Der Empfänger hat die freie Auswahl und kann sein 
HexenGold nach Lust und Laune bei allen teilneh-
menden Unternehmen einlösen, wodurch der Schen-
kende oder Übergeber bei der Auswahl für das passende 
Geschenk kein Risiko eingeht.
Der Söchauer Einkaufsgutschein besitzt einen Wert 
von 10 Euro. Möchte man beispielsweise 50 Euro ver-
schenken, erhält man 5 x HexenGold á 10,00 Euro.
Die über 30 Einlösestellen sind im Eingangsbereich 
mit einem Hinweisschild zu erkennen. 
Ein Verzeichnis der Einlösestellen aller teilnehmenden 
Unternehmen wird beim Erwerb dieses flexiblen Gut-
scheins jedem Käufer mit dem Söchauer HexenGold 
übergeben.

HexenGold - ist ein sicheres und zeit-
loses Geschenk für Ihre Anlässe! 

Mehr Infos  unter :   www.soechau.steiermark.at – 
Tourismus  oder beim Gemeindeamt und Touris-
musinfobüro. 
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Sabine Reicher
( Filialleiterin Eden Bestattung  )

Rat und Hilfe im Trauerfall
In schweren Stunden für Sie da.

Liebe Gartenfreunde!
Es muss an der neuerwachten Liebe 
zum Frühling und der Sehnsucht nach 
strahlender Sonne und Wärme liegen, 
dass sich viele Menschen nun wieder 
mit Spaten, Rechen und Gießkanne in 
den Garten begeben und voller Freude 
und Lust ihre Arbeit verrichten.

Wie Sie sicherlich schon bemerkt haben, sind auch wir 
mit dem ‚Garteln‘ wieder aktiv geworden und haben 
mit dem Setzen von Primeln, Narzissen,  Ruckerln und 
Stiefmütterchen das Gartenjahr 2011 eingeläutet.

Ein Dankeschön auch an alle Bewohner der Groß-
gemeinde Söchau, für die ebenfalls frühlingshaft 
gestalteten Vorgärten, die wiederum sehr zur Orts-
verschönerung beitragen.

Denken Sie daran …..
.… was der Sonnenschein für die Blumen ist,
das sind lachende Gesichter für die Menschen.

Bei der Jahreshauptversammlung im März 2011 des 
TV Söchau wurden für das heurige Jahr  einige Ideen 
und neue Vorhaben ausgearbeitet, um unser Kräuter-
dorf auch weiterhin in touristischer Hinsicht attrak-
tiv und interessant erscheinen zu lassen.

Wir würden uns freuen, hoffentlich wieder viele Be-
sucher – und vielleicht auch Sie - in unserem Kräu-
tergarten begrüßen zu dürfen. 

Auch Ihnen viel 
Freude im neuen 
Gartenjahr und 
ein schönes Os-
terfest 
wünscht der Tou-
rismusverband 
Söchau
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Trickdiebe haben immer Saison
(die Polizeiinspektion Söchau informiert)

„Könnte ich bitte ein Glas Wasser haben“

Trickdiebstahl in Wohnungen ist eine häufige Straftat 
von der vor allem ältere Menschen betroffen sind.
Meist an der Haus- oder Wohnungstür täuschen die 
Täter(innen) ihre Opfer, um sich Zutritt zu verschaf-
fen und zu stehlen.
Dabei werden von den zumeist nicht einheimischen 
Täterinnen und Täter unter anderem folgende Tricks 
angewandt:

Der Glas Wasser Trick: Täterinnen täuschen Schwan-
gerschaft, Übelkeit oder die Notwendigkeit einer 
Arzneimitteleinnahme vor und bitten um ein Glas 
Wasser

Der Papier- und Bleistift Trick: Täter oder Täterinnen 
wollen angeblich nicht angetroffenen Nachbarn eine 
Nachricht hinterlassen. Dazu fragen sie nach Schreib-
zeug und Papier und drängen auf eine Schreibun-
terlagen in der Wohnung oder bitten das Opfer, die 
Nachricht zu schreiben

Der Paket- oder Geschenkabgabe Trick: Täter oder 
Täterinnen wollen für angeblich nicht angetroffene 
Nachbarn ein Paket oder Geschenk abgeben. Dabei 
drängen sie das Paket oder Geschenk in ihrer Woh-
nung zu verwahren.

Der Verkauf Trick: Täter oder Täterinnen wollen an 
sie etwas verkaufen (Bilder, Tisch- und Bettwäsche, 
Werkzeug udgl) und versuchen so in ihr Haus oder 
ihre Wohnung zu gelangen.

Für Trickdiebinnen und Trickdiebe, die in Wohnungen 
aktiv werden, gibt es nur ein einziges ernsthaftes Hin-
dernis, das sie überwinden müssen, um zum Erfolg zu 
kommen – die gesperrte oder geschlossene Haus- oder 
Wohnungstür.
Daher sollten ältere Menschen zum Schutz vor Trick-
dieben folgende Ratschläge unbedingt beherzigen:

*	 Lassen Sie keine Fremden ins Haus oder in die  
	 Wohnung

*	 Sehen Sie sich Besucher vor dem Öffnen mit einem  
	 Blick aus dem Fenster an

*	 Überlegen Sie bei angeblicher hilfebedürftiger Lage  
	 von Fremden an der Tür, warum wenden sich die  
	 Personen im Notfall nicht an eine Apotheke, an einen  
	 Arzt, an eine Gaststätte oder Geschäft, sondern an  
	 eine Privatperson                    

*	 Bei Fremden vor der Tür und Sie haben keine  
	 Sicherheitskette, lassen sie die Tür geschlossen und  
	 sprechen sie durch die geschlossene Tür.

*	 Nehmen Sie nichts für Nachbarn ohne deren  
	 Ankündigung oder Auftrag von Fremden entgegen

*	 Wehren Sie sich gegen zudringliche Besucher. Machen  
	 Sie sich lautstark bemerkbar und rufen Sie um Hilfe.

Bedenken Sie wenn sie Fremde ins Haus oder in die 
Wohnung lassen, durch Ablenkung (z.B. Hochhalten 
einer Tischdecke, Zettel oder Wasser holen) werden 
Ihre Wertsachen gesucht und gestohlen.
In Windeseile sind die üblichen Verstecke wie Wäsche-
kasten, Matratzen, Küchenschrank udgl entdeckt.
Ihre Hilfsbereitschaft wird ausgenützt und Sie werden 
bestohlen.

Wann immer Sie verdächtige Wahrnehmungen in Ihrer 
Nachbarschaft machen, alarmieren Sie unverzüglich die 
Polizei (TelNr.: 059133) oder bei Gefahr über Notruf – 
133 - ; lieber einmal zu viel als einmal zuwenig.
Spielen Sie jedoch nie den Helden – greifen Sie nie 
selbst ein – es könnten sich für Sie gefährliche Situa-
tionen ergeben.

AbtInsp Karl Wünscher
Dienststellenleiter der
Polizeiinspektion Söchau
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Gesangsverein Söchau
Sängerinnen und Sänger gesucht

Begeisterte Sängerinnen und Sän-
ger aufgepasst! Wer seine Stimme 
in Schwung bringen und seine Frei-
zeit sinnvoll gestalten möchte ist 
herzlich eingeladen unsere Sing-
gemeinschaft und unser Chorle-
ben kennen zu lernen.
Wir laden bei einem unverbindlichen 
Probentermin zum Mitsingen ein.
Interessierte melden sich bitte bei 
Chorleiterin Gertrud Maier (Tel. 
03387/2574) oder Obfrau Andrea 
Strobl (Tel.: 0664/9145281).
Wir freuen uns über jede Stimme.

Wir Kinder retten die Welt – dagegen können 
nicht einmal die Erwachsenen was sagen

Vortrag Klima und Bäume

Am Freitag, 11. März 2011, fand in der Kulturhalle 
Söchau ein Vortrag der besonderen Art statt: Sieben 
junge KlimabotschafterInnen von Plant-for-the-Pla-
net, einer weltweiten Kinderorganisation, die 2007 vom 
9-jährigen Felix Finkbeiner aus Deutschland gegründet 
wurde, sprachen über die Klimakrise und die Gegen-
maßnahmen zum Klimaschutz. Sie haben das Ziel, mit 
Plant-for-the-Planet eine Million Bäume in jedem Land 
der Erde zu pflanzen, um etwas gegen den viel zu ho-
hen CO2-Ausstoß zu tun. Die Erwachsenen lauschten 
gebannt, wie schlecht die Zukunft für Kinder aussieht, 
wenn man nichts gegen die Klimaerwärmung (welche 
um 4 Grad sein wird) und den Anstieg des Meeres-
spiegels um 7 Meter durch Schmelzen des Eises un-
ternimmt. Danach zeigten sie sich sehr fasziniert. Im 
Publikum anwesend waren auch einige Kinder, die die 
Möglichkeit haben, sich auf sogenannten „Akademien“ 
zu Klimabotschaftern ausbilden zu lassen und wie die 
jungen ReferentInnen auch Vorträge zu halten und da-
für zu sorgen, dass Bäume gepflanzt werden. Auch der 
Bürgermeister von Söchau, Josef Kapper, und der Di-
rektor der HS Ilz, Karl Peierl, waren von der Idee be-
geistert. Sie ließen sich auf Fotos für die „Stop talking. 
Start planting!“-Kampagne mit den BotschafterInnen 
ablichten. Am 15.3.2011 veranstalteten die Klimabot-

schafter einen Projekttag im BG/BRG Fürstenfeld mit 
Vorträgen und anschließender Pflanzaktion. Beim Le-
sefest der VS Söchau (8.4.2011) referierte Jakob Lang 
über dieses Thema.  

Paula Kunz
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USV-Söchau
Die Winterpause ist zu Ende und die Frühjahrsmei-
sterschaft steht nun vor der Tür. Der USV-Söchau 
baut auch in dieser Saison voll auf die Jugend. Un-
sere Kampfmannschaft ist eine der jüngsten in der 
Unterliga, das durchschnittliche Alter  der Mann-
schaft beträgt 21 Jahre.
Abgänge: Scherbler Patrick und Großschädl Markus 
beide Hatzendorf, Höfler Peter Karriere beendet, Rhi-
taric David zurück nach Slowenien
Zugänge: Gabor Ales, Lang Florian, Goriupp  
Florian
In der Vorbereitungszeit auf die Meisterschaft wurden 
viele Testspiele durchgeführt  u. a. gegen Gleichen-
berg, Kapfenstein, Eltendorf, Breitenfeld, Stubenberg. 

Die Testspiele verliefen recht zufriedenstellend. An-
gestrebtes Ziel des Trainers Anton Pichler ist es, sich 
mit der Kampfmannschaft im Mittelfeld der Unter-
liga zu etablieren.
Meisterschaftsbeginn ist der 25.3.2011.
Heimspieltermine: 2.4.2011,7.5.2011,21.5.2011,2.6.
2011,11.6.2011
Nach der letzten Meisterschaftsrunde veranstaltet 
der USV-Söchau ein Kleinfeldturnier!!
Unsere Jugendmannschaften starten ihre Meister-
schaften Anfang April!!
Der USV-Söchau hofft auf die Unterstützung 
der Bevölkerung und wünscht allen ein FROHES  
OSTERFEST!

Auszeichnung 
für THIMO

Skoda Thi-Mo Söchau hat es wieder ge-
schafft! Auch im Jahr 2010 wurde Sko-
da Thi-Mo Söchau von ihren Kunden 
zu einer der besten Skoda Betrieben Ös-
terreichs (116 Betriebe) gewählt. Somit 
befindet sich die vierte Kristallglas-Tro-
phäe ( 2007-2010 ) bei Skoda Thi-Mo in 
Söchau. Familie Thier bedankt sich bei 
ihren Mitarbeiter für ihre hervorragenden 
Leistungen und bei ihren Kunden für ih-
re zum Teil schon jahrelange Treue, mit 
dem Versprechen, immer das Bestmög-
liche für sie zu tun.
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Damit der Amtstierarzt der Bezirkshauptmannschaft 
Fürstenfeld eine Risikoabschätzung durchführen kann, 
ob eine Gefahr für einen Seuchenausbruch bei einem 
Angelgewässer besteht, ist es erforderlich, dass Teiche 
oder sonstige Anlagen, in denen Fische zu Anglerzwe-
cken gehalten werden, gemeldet werden. 

Im Bezirk Fürstenfeld gibt es ca. 70 wasserrecht-
lich bewilligte Teiche und Wasserbecken, es wurde 

bislang lediglich von 2 Betreibern von Angelgewäs-
ser eine Meldung beim Amtstierarzt erstattet. Da-
her werden die übrigen Betreiber von Teichen oder 
sonstigen Anlagen, in denen Fische zu Anglerzwe-
cken gehalten werden (aus privatem Vergnügen oder 
für Vereinszwecke), dringend gebeten, sich mit dem 
Amtstierarzt der Bezirkshauptmannschaft Fürsten-
feld, Dr. Georg Fiedler, Tel.: 03382-5025/260 in Ver-
bindung zu setzen.

Bezirkshauptmannschaft Fürstenfeld
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Der ESV Union Söchau möchte allen 
Mitgliedern und Gemeindebürgern 
Frohe Ostern wünschen und sich für 
die Unterstützung im vergangenen 
Jahr recht herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt unserer Kampfmann-
schaft, die jedes Jahr sehr viel Zeit investiert, 
aber dadurch auch auf ein sehr erfolgreiches 
Jahr zurückblicken kann. 
Unter anderem gelang es den Gebietsmei-
stertitel und den Union Landesligatitel nach 
Söchau zu holen. 
Alle Ergebnisse auf der Homepage in der 
Sportseite!

Die Ortsmeisterschaft konnte auf Grund der guten Witterungs-
verhältnisse planmäßig am 02.01.2011 durchgeführt werden 
und wir gratulieren den stolzen Siegern! Weiters möchten wir 
uns bei allen Mannschaften für die rege Teilnahme und das 
faire, sportliche Verhalten bedanken.
Fotos und Rangliste auf der Homepage!

Vorankündigung:
Frühschoppen in der Stock-
sporthalle am 15.05.2011mit 

dem Musikverein Söchau!

2. Egger Toni Gedenkturnier 2011
Beim heurigen, von den Stocksportfreunden Söchau 
(Kampfmannschaft und Fans des ESV Union Söchau) 
veranstalteten Stocksportturnier, stellten 21 Mo-
arschaften aus dem Bezirk Fürstenfeld und Umge-
bung in 3 Vorrunden vom 22.03.-24.03. ihr können 
unter Beweis. Beim B-Finale am 26.03. konnte die 
Mannschaft aus Markt Hartmannsdorf den Sieg für 
sich verbuchen, und am Sonntag, dem 27.03., war 
die Mannschaft Walkersdorf im A-Finale nach ei-
nigen spannenden Runden schließlich die beste Mo-

arschaft dieses Turniers. Wir möchten uns bei allen 
Moarschaften für die Teilnahme an diesem Turnier 
bedanken und gratulieren den Siegern. 
Besonderer Dank gilt auch dem Küchen- und Schank-
team sowie dem Kilometerkellner, die fünf anstrengende 
Tage hinter sich haben, und den zahlreichen Sponsoren 
der Preise, ohne die so eine Veranstaltung gar nicht mög-
lich wäre. Damit verbleiben wir bis zum nächsten Jahr 
mit unseren Grußworten „Stock Heil“. Alle weiteren 
Fotos und Ergebnislisten unter www.esv-söchau.at.

Sieger A-Finale: Walkersdorf Sieger B-Finale: Markt Hartmannsdorf
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Feuerwehr Söchau
Ende Jänner 2011 kam es zu einem teilweisen Wechsel 
des Kommandos der Freiwilligen Feuerwehr Söchau. 
Zum neuen Kommandanten- Stellvertreter wurden 
Martin Karner und zum neuen Kassier Stefan Tröster 
einstimmig gewählt.
Wir danken  ihren Vorgängern 
für den jahrelangen Einsatz in 
diesen beiden Ämtern.

Am Faschingsdienstag fand heu-
er erstmalig ein Krenfleischessen 
im Feuerwehrhaus statt.
Wir danken für den zahlreichen 
Besuch und würden uns freuen, 
Sie auch im nächsten Jahr wie-
der begrüßen zu dürfen.

In den letzten Monaten fanden einige Einsätze im Rah-
men von Verkehrsunfällen statt. Ebenso nahmen Kame-
raden der Feuerwehr Söchau an verschiedenen Übungen, 
wie zum Beispiel an einer Bergungsübung in der Klet-
terhalle Fürstenfeld, teil. 

Classics & Rock 

Nina Bernsteiner, Sopran 
István Bonyhádi, Klavier  

Inge Pfandner, Cello  

14. Mai 201114. Mai 201114. Mai 201114. Mai 2011    
19:30 Kultursaal Söchau19:30 Kultursaal Söchau19:30 Kultursaal Söchau19:30 Kultursaal Söchau  

orverkauf: RAIBA Söchau, SPARMarkt iedner, PR: € 16,— 

K
U

B
A

 

Nina 
Bernsteiner 
in Söchau!

Die Kulturbaustelle bringt sie wieder zu-
rück. Nina Bernsteiner kommt nach eini-
gen Jahren Abstinenz, mit ihrem Programm 
„CROSSOVER“ nach Söchau. Mit Ist-
vàn Bonyhàdi am Klavier und Inge Pfand-
ner am Cello gestaltet sie Samstag, den 
14 Mai 2011 um 19.30 h einen Abend mit 
Musik von Klassik über Musical bis Pop. 
Karten gibt es bei Spar Wiedner und der 
Raiba Söchau.
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Bezirksmeister
Nach über 20 Jahren konnte der ESV Aschbach mit 
den Schützen Friedl Andreas, Friedl Erich jun., Friedl 
Thomas, Schrei Christian und Paierl Johannes den Be-
zirksmeistertitel in der allgemeinen Klasse wieder nach 
Aschbach holen und damit den Aufstieg in die Ge-
bietsliga fixieren. Bei der Gebietsmeisterschaft wurde 
der hervorragende 4. Rang belegt und somit der Auf-

stieg in die 
Kreisliga 
geschafft. 
Dort wurde 
ein Steher-
platz erreicht 
und so star-
tet der ESV 
Aschbach in 
der nächsten 
Wintersaison 
in der Kreis-
liga. 

Weiters wurde 
die jährliche Ver-
einsmeisterschaft 
auf der Eisanlage 
in Söchau durch-
geführt. Vereins-
meister wurden 
Bgm. Josef Kap-
per, Erich Friedl 
sen. und Walter 
Kremshofer.

Auch heuer wurde vom ESV-Asch-
bach das interne traditionelle Preis-
schnapsen im ESV-Haus veranstaltet. 
Auf diesem Wege möchte sich der 
ESV recht herzlich bei den Spon-
soren für die Preise, die es zu gewin-
nen gab, bedanken. Sieger bei dem 
Turnier wurde unser Ehrenobmann 
Lendl Helmut. 

Der ESV Aschbach wünscht seinen Vereinsmitglie-
dern und den Gemeindebewohnern frohe Ostern.

1. Winter Highland 
Games der Dufftown 

Rangers & Kilt Cats 
in Söchau!

Die Dufftown Rangers & Kilt Cats durften am 
08.01. 2011 Gäste aus ganz Österreich zu den 1.Win-
ter Highland Games in Söchau begrüßen. 60 mu-
tige Herren und 8 unerschrockene Damen stellten 
sich der Herausforderung im Schnee und bewiesen 
ihr Können beim Steinhochwerfen, Bobziehen, Ei-
erwixen und Baumstammwerfen auch bei winter-
lichen Verhältnissen. Abends ging es dann in der 
beheizten Halle ans Bierlizupf´n, das traditionell 
auch die Zuschauer wieder zum Mitmachen ani-
mierte. Motivierte Athleten und begeisterte Zu-
schauer sorgten für eine tolle Stimmung und die 
Veranstalter möchten sich an dieser Stelle dafür 
herzlich bedanken! Und so freuen sich die Duff-
town Rangers & Kilt Cats sehr, am 13.08. 2011 bei 
den 3. Highland Games wieder zahlreiche Gäste 
in Söchau begrüßen zu dürfen! Nähere Informati-
onen: www.rangersandkiltcats.at.

ESV Aschbach
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HOTEL HUBERTUS 
8362 Söchau Nr. 37

Tel. 03387/2243 
www.hotelhubertus.cc

 

Söchauer
„SONNTAGS-MAHL“
aus unserer „KRÄUTERHEXEN-KÜCHE“

 SONNTAGS von 12 bis 15 h 
 

1. Sonntagsmahl am 1. Mai:
HEXENKESSEL-SUPPE

Den Kräutern auf der Spur –  
zusammengebraut nach alter Rezeptur.

 
KNUSPER-VITAMINTAFEL

Salat vom Buffet
 

2 HAUPTSPEISEN zur Auswahl.
Frisch zubereitet und an Ihren Tisch serviert.

 
DESSERT

 

UNSER ZAUBERPREIS:

SONNTAGS-MAHL pro Person: € 9,-
SONNTAGS-MAHL mit Kinderteller: € 7,-

Wir freuen uns über Ihre Tischreservierung: 
Tel.: 03387/2243, info@hotelhubertus.cc

zusammengebraut nach alter Rezeptur.zusammengebraut nach alter Rezeptur.

Frisch zubereitet und an Ihren Tisch serviert.Frisch zubereitet und an Ihren Tisch serviert.

SONNTAGS-MAHL pro Person: € 9,-
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Jung-STEIRERBALL 2011
Fesche Dirndl, Tracht & rote Rosen in Söchau

Die „Fidelen Jungsteirer“ sind die Schuhplattler und 
Volkstanzgruppe des Bezirkes Fürstenfeld und veran-
stalteten den vorab ausverkauften Jung-Steirerball, 
welcher sich als besonderes Highlight etablierte. Ih-
ren hohen Bekanntheitsgrad erlangte die agile Truppe 
unter Obmann Erwin Eibel und Präsident Franz Jost 
durch eine Reihe von Auftritten im In- und Ausland. 
Eines der großen Vorhaben und Ziele ist es, die kul-
turelle Tradition Österreichs und vor allem der Stei-
ermark zu erhalten, nach außen zu tragen und der 
Jugend näher zu bringen. Im Juni ist man in Schwe-
den, in der Nähe von Stockholm, zu Gast um die Stei-
ermark entsprechend zu repräsentieren.

Der Jung-Steirerball, die Ballnacht der fidelen Jung-
steirer, gehörte bereits beim zweiten Mal zu den Fa-
schingshöhepunkten der Region und des steirischen 
Thermenlandes. Im feinen Ambiente der Söchauer 
Kulturhalle, welche in Silberglanz gehüllt und mit 
über tausend Rosen dekoriert wurde, tummelten sich 
die hunderten Gäste in festlicher Tracht und tanzten 
bis in die frühen Morgenstunden zu den Klängen der 
renommierten Ballband „Skylight“. Neben der fulmi-
nanten Polonaise bildeten die „Johnsdorfer Ratten-
berg Lausbuam“ mit einer Schuhplattlereinlage und 
das Modehaus Höllerl mit einer Trachtenmodeschau 
mit einheimischen Modells die weiteren Höhepunkte 
des Abends.

Die fidelen Jungsteirer legten sich voll ins Trachten-
zeug und verwandelten die Kulturhalle zu einer Lo-
cation der Superlative. Zum 1,2 m großen Steirerhut 
kam heuer als neue Deko eine Krachlederne mit bei-
nahe 1,5 m Höhe. Da sich kein Steirerbua mit diesen 
Maßen finden ließ, wurde sie an die Wand genagelt. 
Sowohl die zahlreichen Ehrengäste, wie Landtags-
präsident Franz Majcen, Hausherr Bgm. Josef Kap-
per und Fürstenfelds Stadtpfarrer Alois Schlemmer, 
als auch das tanzfreudige Publikum blieben bis spät 
in die Ballnacht, sie werden sich diesen Termin be-
stimmt schon für das nächste Jahr in ihrem Ballka-
lender vormerken.
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Weinhof Tauchmann präsentierte 
Weinjahrgang 2010

Seit mittlerweile fünf Jahren stellt der Weinhof Tauch-
mann gegen Endes des ersten Kalendervierteljahres 
seinen Gästen, Kunden und Freunden die qualitäts-
vollen Weine des vergangenen Weinjahres vor – so auch 
am Samstag, dem 26. März 2011: Viele, viele Gäste 
aus der Gemeinde, dem Umland aber auch aus ande-
ren Bundesländern konnten von Johann und Stefan 
Tauchmann im Kultursaal Söchau zur Weinpräsen-
tation des Jahrganges 2010 begrüßt werden. 

Begleitet von kulinarischen Köstlichkeiten der haus-
eigenen Küche, einem Doppelquartett des Steirischen 
Jägerchores und Modevorführungen des Lagerhaus 
Thermenland wurden Weine wie Welschriesling oder 
Weißburgunder kommentiert verkostet.

Das erschienene Publikum, das den Kultursaal erst-
mals bei dieser Veranstaltung sprichwörtlich fast plat-
zen ließ, durften auch zwei - in diesem Jahr bereits sehr 
erfolgreiche Weine – probieren: Der Sauvignon Blanc 
2010 erreichte im Rahmen der Steirischen Weintro-
phy 2011, veranstaltet von den Tourismusfachschu-
len Bad Gleichenberg, das Finale. Noch erfolgreicher 
war der Zweigelt Barrique 2009, der in der Kategorie 
„Rotweine Vielfalt ̀ 09 und älter“ den Sieg erreichte – 
erstmals in der Geschichte des Weinhofes.

Auch im nächsten Jahr ist wiederum eine Weinprä-
sentation – selbstverständlich für jeden der daran teil-
nehmen möchte – geplant.
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Nichtstun wird zur Gefahr

Wir lesen im Augenblick in Zeitungen fast täglich 
über die atomare Katastrophe, sie hat den Klimawan-
del und dessen dramatische Folgen für den Planeten 
vorerst in den Hintergrund gerückt. Aber wenn auch 
die Katastrophe in Japan noch nicht ihren Höhepunkt 
erreicht hat, so stumpft sie in der Wahrnehmung der 
Leser ab und andere Schreckensmeldungen müssen 
her, um wieder mediales Gehör zu finden.

Tausende Experten sind sich einig, dass unser Le-
bensstil Verursacher des Klimawandels ist. Indirekt 
tragen wir aber auch Mitverantwortung für die ato-
mare Katastrophe. Nicht der Tsunami oder die lasche 
Sicherheitspolitik in den Kraftwerken alleine sind an 
diesem Unglück schuld. Mit unserem täglichen Euro, 
unserer täglichen Entscheidung für unseren Strom-
anbieter und unser Stromangebot bestimmen wir die 
Produktion mit. Mit unserem Lebensstil bestimmen 
wir, ob wir viel oder weniger Strom brauchen. Der 
Stromverbrauch steigt auch in unserer Region jähr-
lich um drei Prozent. Das ist unser Beitrag zur glo-
balen Strompolitik. 

Aber auch der Klimawandel schreitet ohne Unterlass 
voran. Kleine Auswirkungen sind auch bei uns schon 
spürbar. Die prognostizierte Erderwärmung wird uns 
vor unlösbare Probleme stellen. Wir lesen das, verste-
hen es auch, aber ändern fast nichts. Was werden wir 
unseren Enkelkindern, wenn nun all die Prognosen 
eintreten, auf ihre Frage, was wir dagegen unternom-
men haben, antworten. Sie werden sagen: „Ihr habt 
alles gewusst, und habt fast nichts dagegen getan.“ 
Werden wir antworten: „Ich habe nichts tun können, 
weil die anderen haben auch nichts getan; die Ameri-
kaner, die Chinese etc.“ Wir verleugnen und verdrän-
gen seit Jahren dieses Problem und fühlen uns längst 
nicht mehr wohl. Wir sind unzufrieden mit uns und 
der Welt. Das vorige Jahrhundert war geprägt von 
verleugnen und verdrängen. Die Auswirkungen ken-
nen wir aus der Geschichte. Unser Verleugnen und 
Verdrängen kann uns auch in diesem Jahrhundert in 
eine extrem schwierige Situation bringen - in dem der 
Ruf nach einer ordnenden Hand, nach einem starken 
Führer, näher ist als wir denken. Dann hätten wir aus 
der Geschichte nichts gelernt. Stellen Sie sich die Si-
tuation vor, in der Ihnen Ihre Enkelkinder die Frage 
stellen. „Ja, ich habe ehrlich mein Bestmögliches ge-
tan“, sollte Ihre Antwort sein. Überwinden Sie Ihren 
Egoismus, verschaffen Sie sich ein reines Gewissen. 
Tun Sie jeden Tag etwas für eine menschliche, ökolo-
gische und regionalwirtschaftliche Zukunftsfähigkeit 
des Steirischen Vulkanlandes und der Welt.

LAbg. Josef Ober, Obmann Steirisches Vulkanland

Söchau gedenkt Herrn Vzbgm. a. D. 
Walter Kresnik (Fleischermeister)

Das Sichtbare ist vergangen, was bleibt ist die Erinnerung.

In Gedenken an Herrn Vzbgm. a. D. Walter Kresnik der am 
24.01.2011 im Alter von 84 Jahren verstorben ist, möchten wir uns 
seitens der Gemeinde Söchau für seine 22-jährige Tätigkeit als Vi-
zebürgermeister und für seine 8-jährige Tätigkeit im Gemeinde-
rat bedanken. Als Anerkennung für seine Verdienste erhielt Herr 
Kresnik im Jahre 1990 den Ehrenring der Gemeinde Söchau.

Gemeinde Söchau
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Musikverein Söchau
Junior/ JungmusikerInnen – 
Leistungsabzeichen 
Am 27.11.2010 fanden in Ilz die Prüfungen des Ju-
nior-, sowie des JungmusikerInnenleistungsabzei-
chens statt. 
Für das Juniorabzeichen sind Fabian Milkovits 
(Trompete), Dominik Klug (Bassflügelhorn), Lena 
Eibel (Klarinette), Marie Kunz (Saxophon), Seli-
na Schellnast (Flöte), sowie Laura Siegl (Querflöte) 
angetreten. Alle Junioren erzielten eine ausgezeich-
nete Leistung! 
Dominik und Fabian waren zum Zeitpunkt der Juni-
orprüfung erst sechs Jahre alt und somit die jüngsten 
Prüflinge – Sie begeisterten die Prüfer mit ihrem 
Können! 
Bei der Prüfung für das JungmusikerInnenleistungs-
abzeichen in Bronze erreichten Michaela Leitner 
(Schlagwerk) und Julian Grabner (Posaune) einen 
ausgezeichneten Erfolg! 
Ulla Maier und Hanna Neuhold (beide Querflöte) 
schafften einen sehr guten Erfolg! 
Lisa Wallner (Bassflügelhorn) absolvierte den The-
orieteil mit Gut! 
Kevin Kowald (Tuba) erhielt in Stufe Silber einen 
ausgezeichneten Erfolg! 
Der Musikverein gratuliert allen TeilnehmerInnen 
sehr herzlich zu diesen tollen Leistungen! Ein herz-
liches Dankeschön gilt Irmgard Oberreiter-Klug, die 
die Kinder und Jugendlichen jedes Mal aufs Neue 
hervorragend für diese Prüfungen vorbereitet! 

Die SchülerInnen werden auch bei der diesjährigen 
„langen Nacht der Kirchen“ in der Pfarrkirche Söchau 
mitwirken! 
Weiters geht es am 21.07. auf Einladung von Pater 
Daniel nach Salzburg – Auftritte und ein schöner Tag 
in der Stadt stehen auf dem Programm! 

Prima la musica
Am 11. und 13.03. waren die Jungmusiker Chri-
stopher Klug (Klarinette) und Stefan Oberreiter 
(Schlagwerk) beim Wettbewerb „prima la musi-
ca“ sehr erfolgreich! Diese Veranstaltung wird auf 
Landes- und Bundesebene durchgeführt. Kinder 
und Jugendliche, die Freude am Musizieren, am 
musikalischen Wettstreit haben und die etwas Be-
sonderes in der Musik leisten wollen, soll der Wett-
bewerb zum Mitmachen ermuntern. Ziel ist es auch, 

möglichst viele musikalische Talente zu finden und 
zu fördern. 
Christopher Klug hat in der Altersgruppe I mitgewirkt 
und den stolzen ersten Platz erreicht. Stefan Oberreiter 
hat ihn auf dem Klavier begleitet. Christopher wird 
beim Bundesbewerb in Salzburg teilnehmen! 
Stefan Oberreiter ist in der Altersgruppe IV angetreten 
und hat den tollen 2. Platz erreicht! Herzliche Gratu-
lation zu diesen vorbildlichen Leistungen! 
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Pistenspaß und 
Hüttengaudi in 

Obertauern 
Von 21.01. bis 23.01. begab sich der Musikverein Söchau 
mit FreundInnen ins wunderschöne Skigebiet nach Ober-
tauern. Die SkifahrerInnen und SnowboarderInnen ge-
nossen bei strahlendem Sonnenschein die zahlreichen 
Pistenkilometer. Am späten Nachmittag sorgte ein Ein-
kehrschwung in die Edelweißhütte und Lürzeralm bei 
Après Ski für eine fröhliche Stimmung. Einige stärk-
ten sich auch noch bei einer leckeren Gamsmilch, die 
in Obertauern allseits bekannt ist. Genächtigt wurde 
im Tauernhof. Trotz eines anstrengenden und sport-
lichen Wochenendes hatte das gemeinsame Miteinan-
der auch im legendären Gruberstadl, der Taverne oder 
Lürzeralm einen hohen Stellenwert. Nach einem sehr 
sonnigen Sonntag ging die Reise wieder zurück in die 
Heimat. Der nächste Ausflug kann kommen!

Weiberball
Am Samstag, den 27.02. veranstaltete der Musikverein 
Söchau im Kultursaal Söchau seinen traditionellen Wei-
berball, welchen er vor rund fünfzehn Jahren von der 
Frauenbewegung übernommen hatte. Von den 140 sehr 
originellen und auch mit sehr viel Mühe und Aufwand 
selbst gefertigten Masken waren u.a. Liebesengel, Barack 
Obama, eine „Bauer sucht Frau“- Gruppe, Ölscheichs, 
die „Nix zu verschenken“ hatten, die „Jackson five“ sowie 

mit sehr viel Kreativität hergestellte Legofiguren anzutref-
fen. Die größte Gruppe bildete der Musikverein Ruders-
dorf, welcher mit dreiundzwanzig maskierten Personen 
anreiste. Ihr Motto lautete „Alles aus dem Wald“ und 
reichte von Bären, Wölfen bis hin zu Trollen. Sie erhielt 
den Hauptpreis in Form von Casinos Austria Gutschei-
nen! Getanzt wurde bis in die frühen Morgenstunden bei 
toller Stimmung zu den Klängen des Duo Heidelberg.
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60. Geburtstag Franz Lebitsch 
Am 19.02. überraschten die MusikerInnen Franz 
Lebitsch - Mitglied des Musikvereines Söchau seit 
1975! Franz ist Träger des Ehrenzeichens in Silber-
Gold für 30 jährige Tätigkeit! Zu seinen weiteren 
Auszeichnungen zählen die Ehrennadel in Gold und 
das Verdienstkreuz in Silber am Band. Franz war 
auch viele Jahre im Vorstand als Kassierstellvertre-
ter tätig! Die MusikerInnen gratulieren Franz recht 
herzlich zu seinem runden Geburtstag und wünschen 
ihm alles Gute für seinen weiteren Lebensweg!

50. Geburtstag Erna Heschl 
Am 20.02. folgten die MusikerInnen mit Partne-
rInnen der Einladung von Erna Heschl anlässlich 
ihres 50. Geburtstages in die Mehrzweckhalle Übers-
bach, in welche sie auch Familie und Freunde gela-
den hatte. Erna scheute weder Kosten noch Mühe, 
um mit den geladenen Gästen ihren besonderen Eh-
rentag bei ausgezeichnetem Essen und Trinken zu 
verbringen. 
Getanzt und gefeiert wurde zu den Ständchen der 
MusikerInnen und des Ziehharmonikaduos Seba-
stian Thier und Alexander Mirth, welches die Gäste 
auch mit originellen Witzen bestens unterhielt! 

Der Musikverein Söchau gratuliert Erna, die seit 
mittlerweile 36 Jahren aktives Miglied ist, auf das 
Allerherzlichste und bedankt sich recht herzlich für 
die Einladung zu ihrer Feier! 

50. Geburtstag Bernhard Maier 
Am 07.03. feierte Bernhard Maier seinen 50.Geburts-
tag! Aus diesem Anlass hatte er am 06.03. seine Ver-
wandten, Bekannten und Freunde im Weinschloß 
Thaller um sich versammelt, um ordentlich zu feiern. 
Auch der Musikverein hatte die große Ehre auf Ein-
ladung seiner Gattin Waltraud, einen musikalischen 
Beitrag zu leisten. Bernhard ist mit seiner Familie ein 
großer Gönner des Musikvereines Söchau und so war 
es selbstverständlich, dass wir dem Ruf nach einem 
Ständchen gerne gefolgt sind. Sogar der Marsch“ 
Dem Land Tirol die Treue“ wurde von Waltraud 
um getextet und so konnte man Bernhard wirklich 
seine große Freude darüber anmerken. Mittlerwei-
le ist ja auch Tochter Ulla fix in den Musikverein 
integriert worden und auch Ihr wünschen wir viel 
Freude mit der Musik! Wir wünschen weiterhin viel 

Gesundheit für Bernhard und seine Familie und be-
danken uns für die ausgezeichnete Verpflegung im 
Anschluss im Weinschloss Thaller! 
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Bereits zum dritten Mal ist vor kurzem die Kundenzeitung der 
Raiffeisenbank Großwilfersdorf erschienen. „Raiffeisen LIFE 
– Großwilfersdorf“ bietet regelmäßige Informationen rund um 
die Bank ihres Vertrauens und viel Wissenswertes aus der Fi-
nanzwelt. Da Kommunikation, Service und Emotion bei den 
Führungskräften und Mitarbeitern der Raiffeisenbank Groß-
wilfersdorf einen hohen Stellenwert einnehmen, hat man Neu-
igkeiten aus dem Einzugsgebiet eine besondere Bühne gegeben. 
Viermal jährlich wird die regionale Informationsplattform ver-
öffentlicht und man lässt dadurch die Kunden und Mitglieder 
am Geschehen während des Jahres  teilhaben.

Regelmäßige News 
aus Ihrer Raiffeisenbank

Nachwuchs
Der Musikverein Söchau 
gratuliert Franz Schnepf 

und Edith Schirmann 
recht herzlich zur Geburt 
ihres Sohnes Maximilian, 

welcher am 01.03. das Licht 
der Welt erblickt hat!

Raiffeisenbank Söchau
Und wieder gibt es einen Gewin-
ner in der Raiffeisenbankstelle in 
Söchau. Klock Josef jun. hat beim 
Abläufergewinnspiel der Raiffei-
sen-Bausparkasse einen „Fat-Boy“ 
(trendiger Sitzsack) gewonnen. Die 
Mitarbeiter der Bankstelle Söchau 
gratulieren recht herzlich.

 

 

 

Die Mitarbeiter der 

Bankstelle Söchau 

freuen sich auf Ihren Besuch und 

unterbreiten Ihnen attraktive 

Finanzierungs-, Veranlagungs- 

und Vorsorgeangebote 

Tel: 03387/2213   e-mail: info.38122@rb-38122.raiffeisen.at  
Fax: 03387/2213-29   www.raiffeisen.at/grosswilfersdorf 

 

 

 

 

Bitte Haus weg und Mitarbeiter hinein!!! 
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Wir begrüßen die 
neuen Erdenbürger

Urschler Verena
Aschbach – Tochter von Martina Urschler und 

Wolfgang Lorenz

Lendl Kilian
Aschbach – Sohn von Evelyn Lendl und 

Gottfried Glück

Huber Sophia
Söchau - Tochter von Carolina Huber und 

Wolfgang Windisch

Luisser Nadine
Söchau – Tochter von Judit und Kurt Luisser

KULTFAHRZEUGE 
TREFFEN

www.kultfahrzeugetreffen.at

21. Mai 2011 
Beginn: 14.00 Uhr

8362 Söchau 
am Dorfplatz 

um 14.30 Uhr Oberösterreichische
 Mundartkasperl 

ab 17 Uhr The Bandits

ab 14 Uhr 
Steirische Schmankerl´n 
vom Gasthof zur Rennmühle, 
vom Café Wilfl ing ...

Musik 

der 60er, 

70er, 80er 

Jahre

als Kinder-

programm



Wir gratulieren 

GEMEINDE             SÖCHAU

26

Erhart Erna zum 80. Geburtstag Fellner Christine zum 80. Geburtstag

Johann Erhart, Söchau, zum 80. Geburtstag

Juliana Fink, Söchau, zum 80. Geburtstag

Josef Samer, Kohlgraben, 
zum 80. Geburtstag 

Kellner Johanna zum 80. Geburtstag



GEMEINDE             SÖCHAU

27

Lebitsch Adolf, Kohlgraben, 
zum 80. Geburtstag

Schnepf Isidor zum 80. Geburtstag

Josef Maurer, Tautendorf, 
zum 85. Geburtstag

Weber Winfriede zum 90. Geburtstag

Weber Josefa zum 85. Geburtstag

Fladerer Annemarie und Andreas 
zur goldenen Hochzeit



veranstaltungskalender

Tag der Sonne   
06.05.2011 8:00 Uhr - 13:00 Uhr Vor dem Gemeindeamt Söchau – Die Fa. Friedl, Übersbach und das 
Elektrizitätswerk Großwilfersdorf informieren über Solar- bzw. Photovoltaikanlagen
Nina Bernsteiner live in Söchau 
14.05.2011 19:30 Uhr Kulturhalle Söchau  

Frühschoppen des ESV Söchau  
15.05.2011 11:00 Uhr Stocksport-Halle des ESV Söchau, für Unterhaltung sorgt der Musikverein Söchau

Schnitzelfest und Weinkost des ESV Ruppersdorf 
29.05.2011 10:00 Uhr Halle Lang in Aschbach-Rosenberg 

Water-Soccer-Turnier  
04.06.2011 Freibad Söchau, Veranstalter: Raiffeisenbank Großwilfersdorf - Söchau   

Blut spenden  
14.06.2011 16:00 Uhr - 19:00 Uhr Kultuhalle Söchau   

Schulfest der Volksschule Söchau  
17.06.2011  

USV Fasslturnier  
18.06.2011    

Pfarrfest
19.06.2011 Kulturhalle Söchau, 08.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Frühschoppen mit dem MV Söchau 

Kräuterdorftag 
25.06.2011    

Vollmondwanderung
15.07.2011, Veranstalter: Herbesco  

Schnitzelparty des Bauernbundes Ruppersdorf  
17.07.2011 10:30 Uhr Bei Fam. Josef Burkert, Schrammelberg, Frühschoppen   

Dorffest des ESV Aschbach  
23.07.2011 - 24.07.2011, ESV-Haus Aschbach
Samstag 23.07.2011: Beginn: 20.00 Uhr, Musik: Power Mix
Sonntag 24.07.2011: Frühschoppen, Beginn: 11.00 Uhr, Musik: Die drei lustigen Korl

Frühschoppen des ÖKB Söchau 

27.04.2011 19:00 Uhr, Kulturhalle Söchau
Eine Veranstaltung des Bezirksjugendmanagement 
Fürstenfeld und der Gemeinde Söchau für alle Ver-
eine des Bezirkes Fürstenfeld
Inhalt und Themen des Abends: Vereinsrechtliche Neu-
erungen, Statuten und deren häufigste Fehlerquellen, 
Vereinsorgane und deren Rechten und Pflichten, Rech-
nungsprüfer, Haftungsproblematiken, Änderungen 
durch das neue Vereinsgesetz, Steuerliche Problema-
tiken trotz Gemeinnützigkeit, Grundsätzliche Fragen 
zu Steuern und Buchführung, Einkünfte von Vereins-
mitgliedern, Steuerliche Tipps und Tricks  

Zum Referat bekommen Sie auch Unterlagen! Bringen 
Sie Ihre Statuten mit - Mag. Heike Stark checkt, ob Sie 
in Gefahr sind, die Gemeinnützigkeit zu verlieren! 

Referentin: 
Mag. Heike Stark, Vereinsrechts- und Steuerexpertin, 
Obfrau der Zukunftsplattform Steirische Vereine, He-
rausgeberin des Buches „Der Vereinsexperte“ - Möstl/
Stark, heike.stark@vereine.st, www.vereine.st 

Weitere Infos:
Um Anmeldung wird gebeten unter: 
marie-therese.sagl@stmk.gv.at oder 0676/86641254 

Vereinsrecht und Vereinsfinanzen: Damit alles seine Ordnung hat!


